
Ohren auf im Straßenverkehr - Musik darf Wahrnehmung nicht

beeinträchtigen 

Musik im Auto - seit der Erfindung des Autoradios gehört die richtige Musik für viele

zum Autofahren einfach dazu. Was aber, wenn statt eines einfachen Radios eine

leistungsstarke HiFi-Anlage die Insassen beschallt. Und was ist mit Kopfhörern? Sind

die für Autofahrer erlaubt oder nicht?

Ein Blick in die Straßenverkehrsordnung ergibt: Ausdrücklich verboten ist das Autofahren mit

Kopfhörer oder Ohrstöpsel nicht. Zudem sind Headsets eine erlaubte Möglichkeit, während der

Autofahrt auch ohne Freisprechanlage zu telefonieren. Vorausgesetzt, das Smartphone wird dazu

nicht in der Hand gehalten. Allerdings heißt es in § 23 (1) StVO: "Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür

verantwortlich, dass seine Sicht und das Gehör nicht durch (...), Geräte (...) beeinträchtigt

werden." Im Klartext: Sobald das Gehör durch die Nutzung von Geräten beeinträchtigt wird, ist

diese Nutzung verboten. Das gilt auch für HiFi-Anlagen, Kopfhörer und Ohrstöpsel.
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Lautstärke und spannende Geschichten

Ein Dreh- und Angelpunkt dabei ist die

Lautstärke. "Musik, die so laut ist, dass der

Verkehrsteilnehmer Martinshorn, Sirene oder

Hupsignale nicht mehr wahrnehmen kann, ist

eindeutig zu laut", erklärt Torsten Sauer, Leiter

Produktmanagement Kfz der HDI Versicherung.

Bei einer Polizeikontrolle kann deshalb zu lautes

Musikhören im Auto mit einem Bußgeld

geahndet werden. Und wird der Freund lauter

Musik in einen Unfall verwickelt, kann es wirklich

teuer werden. Denn unter anderem kann

dadurch auch der Versicherungsschutz betroffen

sein.

Die Gefahren im Straßenverkehr resultieren aber

nicht aus der Lautstärke der Musik allein:

Untersuchungen haben gezeigt, dass sogar  mit

mäßiger Lautstärke per Kopfhörer gehörte Musik

die Reaktionszeit beim Autofahren verlangsamen

kann. Genauso können spannende Hörbücher

vom Fahrgeschehen ablenken, so dass das

Reaktionsvermögen in kritischen Situationen verringert ist. "Wer sicher gehen will, verzichtet im

Straßenverkehr auf Kopfhörer und Co. und wählt für das Auto eine akustische Untermalung aus,

die nicht vom Fahren ablenkt", rät HDI Auto-Experte Sauer.

Versicherungsschutz und vorausschauendes Fahren

Aber trotz aller Vorsicht: Ein Unfall kann immer passieren. Sei es aufgrund von

Fremdverschulden, sei es, dass man selbst eine Situation falsch eingeschätzt hat. Wichtig ist

dann ein passender Versicherungsschutz. "Wir haben deshalb unsere Kfz-Versicherung modular

aufgebaut", ergänzt HDI Versicherungsexperte Sauer. Autofahrer können so ihren Schutz

individuell zusammenstellen und ihren persönlichen Bedürfnissen anpassen.

HDI belohnt außerdem vorausschauendes und unfallfreies Fahren: Über eine Kooperation mit

dem Münchner Unternehmen ThinxNet können Autofahrer Amazon- oder Tankgutscheine

"erfahren". Dazu meldet ein ODB2-Stecker, der auch eine automatische Notruffunktion bietet,

den Fahrstil des Autofahrers an ThinxNet. Personenbezogene Daten werden nicht an den

Versicherer weiteregegeben. Darüber hinaus erhalten Autofahrer in der Schadenfreiheitsklasse

35 bei HDI 82 Prozent Rabatt auf den Tarifbeitrag. Und schließlich hat HDI aktuell den Kfz-Tarif

neu kalkuliert, so dass dieser für viele Autofahrer noch attraktiver geworden ist.
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Unternehmen

HDI Versicherung AG

HDI-Platz 1

30659 Hannover 

Internet: www.hdi.de

Über HDI Versicherung AG

Die HDI Versicherung AG bietet Sachversicherungslösungen für Privat- und Firmenkunden. Dabei

reicht die Angebotspalette von Kfz-Versicherungen über private Haftpflicht- und

Hausratversicherungen bis hin zu Komplettlösungen für kleine und mittlere Unternehmen sowie

speziellen, berufsbezogenen Lösungen für Freie Berufe.

Die HDI Versicherung AG gehört zur Talanx-Gruppe. Talanx ist mit Prämieneinnahmen in Höhe

von rund 32 Milliarden Euro in 2015 und rund 22.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine der

großen europäischen Versicherungsgruppen. Die Talanx AG ist an der Frankfurter Börse im MDAX

sowie an den Börsen in Hannover und Warschau gelistet (ISIN: DE000TLX1005, WKN: TLX100,

polnisches Handelskürzel: TNX).
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